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0. Aufgabenstellung 

Die Firma Impact Acoustic bietet mit dem Produkt Archisonic akustisch absorbierende 

Produkte aus rezykliertem PET an. Durch die Installation der Platten mit Abstand zu einer 

Grenzfläche kann das absorptive Verhalten optimiert werden. Im vorliegenden Projekt soll 

untersucht werden, wie sich die Absorptionseigenschaften verbessern, wenn der entstehende 

Hohlraum mit weiterem Dämmmaterial gefüllt wird. 

 

 

1. Messungen Archisonic 
 
Die untenstehende Grafiken Abb. 1a-c zeigen die gemessenen Absorptionswerte der 

Archisonic Platte mit unterschiedlichen Stärken und Hohlräumen. Für diese Messungen 

wurden die Platten zu einer einzelnen grossen Fläche zusammenmontiert1. Die Messdaten 

wurden durch die Hochschule für Technik Stuttgart erhoben. 

 

 
 

Abb.1a: Vorliegende Daten für Hallraummessungen Archisonic 24mm ohne Luftraum 

 

                                                           
1 Werden die Platten einzeln mit Abstand zueinander montiert, erhöhen sich die gemessenen Absorptionswerte aufgrund der 

grösseren aktiv wirksamen Fläche und der grösseren Kantenbeugung im Hallraum. 
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Abb.1b: Vorliegende Daten für Hallraummessungen Archisonic 24mm mit 50mm Luftraum 

 

  
Abb.1c: Vorliegende Daten für Hallraummessungen Archisonic 12mm ohne Luftraum 
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2. Simulierte Absorptionswerte 

 
Unter Verwendung eines Akustik-Simulationsprogramms wurden Versuche durchgeführt, den 

Hohlraum mit zusätzlichem Dämmmaterial zu füllen. In Abb.2 ist der Vergleich der Variante 

mit 50mm Hohlraum leer und mit 50mm Dämmung gefüllt dargestellt. Als Material wurde die 

Flumroc Dämmplatte Typ 1 angenommen. 

 
 

 
 

Abb.2: Vergleich 24mm (blau) und 12mm (rot) Archisonic bei 50mm Luft (gestrichelt) und 50mm Isolation (durchgezogen) 

 

 

Frequenz Absorption (α) 

Archisonic 12mm 

50mm Dämmung 

Absorption (α) 

Archisonic 24mm 

50mm Dämmung 

125 Hz 0.37 0.54 

250 Hz 0.64 0.78 

500 Hz 0.84 0.91 

1000 Hz 0.95 0.96 

2000 Hz 0.96 0.95 

4000 Hz 0.96 0.96 

Tab. 1: Simulierte Absorptionskoeffizienten für Montage mit 50mm Isolation 
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3. Schlussfolgerungen und Empfehlung 

 

Durch das Ausfüllen des Hohlraums hinter der Impact Acoustic Dämmplatte kann die 

Effizienz der Absorption im Mitteltonbereich deutlich gesteigert werden. Für den Einsatz in 

kritischen Anwendungen, wo hohe Absorptionswerte gefordert sind, ist dieser Aufbau somit 

empfehlenswert. 

 

Das verwendete Dämmmaterial sollte eine Rohdichte von ca. 35kg/m3 sowie einen 

längenbezogenen Strömungswiderstand von ca. 9 kPa s/m2 aufweisen. Das Produkt Flumroc 

Typ 1 erfüllt diese Anforderungen. Details dazu finden sich in Kapitel 4 (Anhang). 

 

 
 

 

 

 

Mit freundlichen Grüssen, 

 

 
 

  Erstellt durch:   Geprüft durch: 

      
  Robi Hersberger   Gabriel Hauser  

  Dipl. Akustiker SGA  Dipl. Ing. ETH  
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4. Anhang 

 

 
 

((Ende des Berichts))  


